
Aufbauanleitung NFT-Set 
 

 
Supermarktbasilikum auf NFT 60x33cm 

 
 
Als erstes baut man sich eine Unterlage für den grauen Boden. Im Beispiel sind es drei 
Europaletten, es können aber auch Töpfe oder Holzböcke sein. 
Der Boden braucht eine minimale Neigung, die mit einem dünnen Brett auf einer Seite 
erzeugt werden kann. 
Als nächstes muss ein Loch als Abfluss her. Im besten Fall ist der Boden schon vorgebohrt, 
sonst muss man sich mit Hilfe vieler kleiner Bohrungen oder einer glühenden Büroklammer 
sich ein 1Zoll Loch ausschneiden. 
 
Dann mal zum Anfang der Wasserkette. 
Als Tank können sämtliche Gefäße dienen, in diesem 
Fall eine Curverbox mit ca. 20Liter. 10Litereimer, 
Maurerkübel oder ähnliches geht genau so gut. Wenn 
das Gefäß einen Deckel hat ist das von Vorteil um das 
Algenwachstum im Tank zu reduzieren. 
In den Tank kommt die Pumpe, an Ihr der ½ Zoll 
Schlauch mit einer Schlauchschelle festgemacht. 
Sollte die Pumpe noch eine seitliche Abzweigung am 
Ausgang haben, kann man den mit Seitenschneider 
oder Feile entfernen. Dadurch hält der Schlauch besser und die Pumpleistung wird genutzt. 
Zusätzlich kann man in den Tank noch eine kleine Umwälzpumpe oder einen Sprudelstein 
legen.  
 
 
 
 



Der gelbe ½ Zoll Schlauch führt weiter (zum 
Wasserfilter und weiter) zum X-Adapter, von dem der 
4mm Schlauch weiterführt. Zum Abschuss des ½ Zoll 
Schlauches wird er weitergeführt und mit dem 16mm 
Blindstopfen verschlossen. (Es gibt leider keinen 
Übergang von 16mm auf 4mm) Am X-Adapter werden 
zwei 4mm Schläuche angebracht. Einer wird gleich mit 
dem 4mm Stopfen verschlossen, der andere führt zum 
Tisch. 
 

Am Tisch angekommen muss der Schlauch gut befestigt 
werden! Auf dem Bild ist zu sehen wie Drahtschlaufen, 
durch kleine Löcher im Tisch geführt den Schlauch halten. 
Kleber ist nicht zu empfehlen! Der seitlich ankommende 
Schlauch wird von T-Stück zu T-Stück weitergeführt. Am 
„Auslass“ des T-Stücks sollte noch ein 2-4cm Stück 
angebracht werden um die Nährlösung direkt auf das Fließ 
zu bringen und eine gleiche Auslasshöhe zu bekommen. 
Das letzte Stück Schlauch sollte nicht nach unten auf den 
Tisch gebogen werden, sondern mittels 4mm Stopfen 
verschlossen werden. 
 
 
DER TISCH SELBST 
Auf den Fluttisch kommt als unterstes das weiße 
Wurzelfließ. Es muss nicht in die Rillen gedrückt werden. Die 20cm Streifen sollten sich 
gering überlappen. Auf das Fließ kommt die schwarze Antialgenfolie. Diese sollte möglichst 
alle feuchtwerdenden Bereiche Abdecken. Wie der Name schon sagt, wachsen sonst Algen an 
den unabgedeckten Stellen. 
 
 

    
 
Der Abfluss wird mit dem Dichtgummi ins Loch vom Tisch geschraubt. An den Abfluss 
kommt der PE-Adapter und an diesen der „offene“ 16mm Endstopfen, an dem noch ein Stück 
Schlauch sein sollte um Spritzwasser zu verhindern. 
 



Noch einige Sachen zum Beachten: 
 

· Pro 1m² min. 20Liter Wassertank. 1m³ Pflanzen brauchen 1-5 Liter am Tag, je nach 
Größe und Beleuchtung. Das Verbrauchte Wasser sollte täglich nachgeschüttet werden 
und spätestens nach 10-14 Tagen erneuert werden. 
Nach jedem neuen Wasser sollte der pH Wert korrigiert werden. Der EC Wert sollte 
jedes Mal kontrolliert werden und bei Bedarf mit Dünger erhöht werden. 
pH Wert zwischen 5,2 und 6,2 halten, am besten auf 5,5 einstellen, klettert eh nach 
oben. EC-Wert für junge Pflanzen 1-1,2, langsam steigern bis auf 1,8 – 2,2. Vorsicht 
bei heißen Tagen und viel Verbrauch, der EC-Wert kann stark steigen. 
 

· Nur komplett durchwurzelte Pflanzen auf den Tisch stellen. Hierbei funktioniert: Erde 
in Töpfen mit Boden, Erde in bodenlosen Töpfen, ein durchwurzelter Ballen in Erde 
aus einem Topf herausgeholt und auf den Tisch gestellt, Steinwolleblöcke, 
Oasisblöcke, ABER KEIN KOKOS! 
 

· Immer Stütznetze verwenden. Min, zwei, besser drei Lagen. Die erste Lage schon 
unter die Spitzen der frischen Pflanzen. 


